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Expedition zu den Kaiserpinguinen

Beispiel-Route, Änderungen vorbehalten!

Schiff:  
Ortelius

Termin:  
06.11.2027
15 Nächte

Preis ab

19.590 €



Reiseverlauf

Tag 1-2: Frankfurt / Buenos Aires
Fluganreise in die argentinische Hauptstadt Buenos Aires. Buenos Aires hat
etwa 13 Millionen Einwohner und ist eine der größten Metropolen Südamerikas.
Je nach Ankunftszeit haben Sie die Möglichkeit, die Stadt auf eigene Faust zu
erkunden. Es gibt einiges zu entdecken: Im historischen Zentrum um den Plaza
de Mayo befinden sich viele Sehenswürdigkeiten, unter anderem die Kathedrale,
der Präsidentenpalast und ein historisches Museum. Ein Wahrzeichen von
Buenos Aires ist der Obelisk, der sich mitten im Zentrum auf einer fünfspurigen
Straße befindet.Übernachtung in Buenos Aires.

Tag 3: Buenos Aires / Ushuaia
Flug nach Ushuaia, die südlichste Stadt der Welt und Ausgangspunkt Ihrer
Expeditionskreuzfahrt. Ushuaia ist ein quirliger Ort mit schönen Souvenirläden
und den vielen Restaurants im Stadtzentrum. Von der Uferpromenade aus
haben Sie eine gute Aussicht auf die schneebedeckten Gipfel der
Anden.Übernachtung in Ushuaia.

Tag 4: Ushuaia / Einschiffung
Am Nachmittag beginnen Sie Ihre Reise an diesem kleinen Ort Ushuaia auf
Feuerland, das seinerseits als das „Ende der Welt“ bezeichnet wird und fahren
für den Rest des Abends durch den malerischen, von Bergen gesäumten
Beagle-Kanal.

Überblick über die Reise:Eine echte Expedition, unsere Weddellmeer-Reise,
mit dem Ziel die Kaiserpinguine in der Nähe von Snow-Hill-Island zu
beobachten. Wir werden die Gegend mit dem Helikopter aufsuchen und auf
diesem Weg auch eine Vielzahl anderer Vögel und weitere Pinguinarten
einschließlich Adélie- und Eselspinguine sehen.Erleben Sie die Antarktis aus
der Vogelperspektive:Erleben Sie die Antarktis aus der Vogelperspektive! Mit
dem Hubschrauber auf der m/v Ortelius haben Sie die seltene Chance, die
berühmte Kaiserpinguin-Kolonie südlich von Snow Hill Island zu sehen, die etwa
4.000 Brutpaare zählt. Schweres Eis kann den Zugang zu diesem Gebiet aus
dem Weddellmeer verhindern, und das Eis an der Rookery selbst könnte
aufbrechen und früher als erwartet zu schmelzen beginnen. Vor diesem
Hintergrund ist es das Ziel, das Schiff zwischen dem Antarktischen Sund und
der James-Clark-Ross-Insel, nahe der Eiskante, zu stoppen und Kaiserpinguine
auf ihrem Weg ins offene Wasser zu finden. Die spannenden Hubschrauberflüge
machen diese Suche möglich und ermöglichen es, an Orten zu landen, die sonst
zu diesem frühen Zeitpunkt der Saison nicht erreichbar sind.Wenn die
Eisbedingungen günstig sind und die Route nach Snow Hill Island frei von
mehrjährigem Packeis ist, haben Sie die Chance auf einen Schiff-zu-Land-
Helikoptertransfer nach Snow Hill Island (ca. 45 Minuten Fußweg von der
Kaiserpinguin-Rookery entfernt). Wenn dies gelingt, ist dies ein einmaliges
Erlebnis. Aber bitte denken Sie daran, dass die Natur hier draußen den
endgültigen Reiseplan schreibt: Versuche, Snow Hill Island während der Reisen
von 2012 – 19 zu erreichen, waren nicht immer erfolgreich. In den Jahren 2013,
2017 bis 2019 und 2022 bis 2024 waren die Bedingungen jedoch günstig, um
mit dem Hubschrauber auf Snow Hill Island zu landen und die Kaiserpinguin-
Kolonie zu besuchen.



Tag 5-6: Drake Passage
Während der nächsten zwei Tage in der Drake-Passage, bekommen Sie einen
Einblick in das Leben aus der Perspektive der Polarforscher, die diesen
Regionen zuerst trotzten: kühle Salzbrisen, rauschende Meere, vielleicht sogar
ein Finnwal, der zwischen den Wellen auftaucht.Nachdem Sie die Antarktische
Konvergenz, welche die natürliche Grenze der Antarktis darstellt, passiert
haben, befinden Sie sich in der zirkum-antarktischen Auftriebszone. Diese
entsteht, wenn nordwärtsfließendes kaltes Wasser mit wärmeren
subantarktischen Wassermassen kollidiert.Nicht nur das marine Leben sondern
auch die Vogelwelt verändern sich dadurch. Wanderalbatrosse, Graukopf
Albatrosse, Schwarzbrauenalbatrosse, Rußalbatrosse, Kapsturmvögel, südliche
Eissturmvögel, Buntfuß-Sturmschwalben, Blausturmvögel und
Antarktissturmvögel sind nur einige der Vögel, die Sie sehen können.

Tag 7-10: Antarktis
Fahrt über den Antarctic-Sound in das Weddellmeer . Hier kündigen riesige
Tafeleisberge unsere Ankunft an der Ostseite der Antarktischen Halbinsel an. In
diesem Gebiet sind die Kaiserpinguine zu Hause und diese wollen wir finden.
Die Suche erfolgt sowohl mit dem Schiff als auch mit den an Bord befindlichen
Hubschraubern – somit haben wir gute Chancen diese Tiere auch tatsächlich zu
finden. Während der Helikopterflüge kann die wunderschöne Landschaft aus
einer anderen Perspektive genossen werden. Wenn die Bedingungen es
zulassen können Helikopterlandungen an Orten erfolgen, die sonst zu dieser
Jahreszeit unerreichbar sind.Helikopterflüge bereichern die Reise extrem und
können Sie zu folgenden Orten führen:Die Westflanke des Antarctic Sound –
Die westliche Seite dieses Gebietes ist nur selten aus der Luft zu sehen, aber
diese Landschaft ist einen Flug wirklich wert: Geschichtete Sandsteine,
Lavaströme, Gletscher, Eisberge und Packeis erstrecken sich so weit das Auge
reicht. Auf den Eisschollen befinden sich oft einzelne Kaiser- und Adéliepinguine
sowie Doninikanermöwen, Skuas und verschiedene Sturmvogelarten.
Zerklüftete Berggipfel blicken durch den Schnee und riesige Eiswälle liegen an
den Hängen darunter.Duse-Bay – Ein Hubschrauber kann Sie auf einem
felsigen Hügel in der Nähe einer alten Schutzhütte mit Blick auf die Bucht
absetzen. Es gibt immer noch viel Schnee und Eis, aber ein Großteil des Weges
führt über erodierten Fels, welcher mit Flechten in allen Formen und Farben
bedeckt ist.Seymour Island – Hier hat die schwedische Antarktisexpedition von
1901 – 1904 unter erschütternden Umständen überwintert. Sedimentgesteine,
Fossilien und großartige Ausblicke charakterisieren diesen Ort.Wenn die
Bedingungen eine Einfahrt tiefer in das Weddellmeer zulassen, können Zodiac-
Ausflüge in folgende Gebiete durchgeführt werden:Devil Island – Heimat einer
großen Kolonie von Adeliepinguinen, außerdem können Wanderungen zum
Gipfel dieser Insel durchgeführt werden, von wo aus man einen herrliche
Ausblick hat. Schmelzendes Eis bildet manchmal einen Wasserfall an den
Klippen in der Nähe von Cape Well-met.Brown Bluff – Vielleicht der
landschaftlich schönste Ort an der gesamten Nordspitze des Antarktischen
Kontinents: gigantische Steinwände, Felsbrocken, wunderschöne Formationen
vulkanischen Urspungs, welche mit Eis bedeckt sind. Hier ist eine große Adelie-
Pinguinkolonie beheimatet, in der auch Eselspinguine und Schneesturmvögel zu
finden sind.Gourdin Island – Zügel-, Esels- und Adelpinguine sind hier zu
finden – eine weitere Möglichkeit für ein weiteres Abenteuer in der Antarktis.

Tag 11: Drake Passage via Deception Island
Am Morgen fahren Sie nach Deception-Island, wo Sie den letzten Landgang
der Reise machen werden – Pendulum-Cove oder Whalers-Bay stehen zur
Auswahl. Die Bedingungen in der Drake Passage bestimmen die genaue
Abfahrtszeit.



Tag 12-13: Drake Passage
Unsere Rückreise ist alles andere als einsam. Während Sie die Drake-Passage
überqueren, werden Sie wieder von einer Vielzahl von Seevögeln begrüßt, die
uns an die Passage in Richtung Süden erinnern. Aber diesmal scheinen uns
diese etwas vertrauter zu sein.

Tag 14: Ushuaia / Ausschiffung / Buenos Aires
Jedes Abenteuer – egal wie groß – muss irgendwann zu Ende gehen. Jetzt ist
es Zeit, in Ushuaia von Bord zu gehen – aber mit Erinnerungen, die Sie überall
dorthin begleiten werden, wo auch immer Ihr nächstes Abenteuer sein wird.Flug
nach Buenos Aires.Übernachtung in Buenos Aires.

Tag 15-16: Buenos Aires / Rückflug
Rückflug zu Ihrem Heimatflughafen. Ankunft am nächsten Tag.

Enthaltene Leistungen

Linienflüge mit Lufthansa von Frankfurt nach Buenos Aires und zurück in Economy Klasse.
Linienflüge mit Aerolineas von Buenos Aires nach Ushuaia und zurück in Economy Klasse.
Alle Flughafensteuern und -gebühren.
1 x ÜF in Buenos Aires vor der Schiffsreise.
1 x ÜF in Ushuaia vor der Schiffsreise.
1 x ÜF in Buenos Aires nach der Schiffsreise.
Schiffsreise (10 Nächte) in der gebuchten Kabinenkategorie ab/bis Ushuaia.
Vollpension an Bord inkl. Wasser, Kaffee/Tee zu den Mahlzeiten.
24-Stunden Snacks (Suppe, Kekse und Cracker) und Kaffee/Tee an Bord.
Wasserstationen zum kostenlosen Auffüllen Ihrer Wasserflasche.
Kostenlos WiFi an Bord (täglich 1,5 GB pro Person; Verfügbarkeit abhängig vom Fahrgebiet). Zusätzliche
Internetverbingung gegen Aufpreis möglich (5 GB ab 25 €).
Englischsprachiges Expeditionsteam und wissenschaftliche Vorträge an Bord.
Alle Zodiacfahrten und Anlandungen.
Transfers zwischen Flughafen und Hotel in Buenos Aires.
Transfers zwischen Schiff, Hotel und Flughafen in Ushuaia.
Kostenlose Leih-Gummistiefel an Bord.
Ein Reiseführer Antarktis pro Kabine.
Digitales Reisetagebuch mit Bilder und Video.

Nicht enthaltene Leistungen

Reiserücktritt- und Abbruchversicherung (empfohlen).
Auslandskrankenversicherung inkl. Krankenrücktransport (obligatorisch).
Trinkgelder an Bord (Empfehlung: ca. 10 – 15 Euro pro Person und Tag).
Sitzplatzreservierung im Flugzeug.
Visum- und Passgebühren (falls erforderlich).
Nicht erwähnte Transfers.
Zum Teil Örtliche Taxes (z. B. bei Hotels in Island); direkt vor Ort zu begleichen.

Hinweise

Bitte verstehen Sie die ausgeschriebenen Reiseverläufe als Beispiele, Änderungen der Routenführung und
des Programms aufgrund aktueller Eis- und Wetterverhältnisse, behördlicher Anlandegenehmigungen sowie



der besten Möglichkeit zur Tierbeobachtung behalten wir uns in angemessenem Umfang vor.
Der Abschluss einer Auslandskrankenversicherung mit Krankenrücktransport muss nachgewiesen werden.
Das Ausfüllen eines medizinischen Fragebogens vor Reiseantritt ist vorgeschrieben.
Einzelreisende: Wenn keine Einzelkabine gewünscht wird, ist die Unterbringung an Bord in geteilten Kabinen
der Kat. A2, B2, C2, A4 und A3 (bei Hondius) möglich. Die Unterbringung erfolgt in diesem Fall mit anderen
Reisenden des gleichen Geschlechts und evtl. anderer Nationalität. Es fallen keine Gebühren an, außer nötige
Einzelzimmer bzw. Einzelzimmerzuschläge in Hotels bei An- oder Abreise.

Aktivitäten

Vorträge an Bord

Täglich werden Vorträge vom Expedtionsteam und mitreisenden
Polar-Experten angeboten. Themen können folgende sein: Tierwelt,
Meeresbiologie, Geographie, Geologie, Glaziologie, Ornithologie,
Umweltwissenschaft, Kultur und Geschichte. Die Vorträge erfolgen in
englischer Sprache.(Inklusive)

Zodiac-Anlandungen & Zodiac-Fahrten

Während Ihrer Expeditions-Kreuzfahrt verbringen Sie so viel Zeit wie
möglich an Land und auf dem Wasser. Mit den robusten und
wendigen motorisierten Schlauchbooten (meist von der Marke Zodiac)
gelangen Sie zu abgelegenen Buchten und Küsten, während Ihr
Schiff vor Anker liegt. Abhängig von den Wetterverhältnissen versucht
Ihr Expeditionsteam ein- bis zweimal täglich mit Ihnen Anlandungen
und Zodiacfahrten zu unternehmen, um an Land die polare Natur- und
Tierwelt zu erkunden und ganz nah an die Gletscher und Eisberge zu
gelangen. Die Crew ist beim Ein- und Aussteigen behiflich und
ermöglicht ein sicheres besteigen der Boote.(Inklusive)

Wanderungen

Erkunden Sie das Landesinnere. Sie starten von den Küsten der
Polarmeere und haben eine vielfältige Auswahl an Trekkingrouten
und Wanderausflügen, die für jedermann geeignet sind. Es bleibt
genügend Zeit zum Fotografieren, die bezaubernde polare Umgebung
zu bewundern und den erfahrenen Guides bei den Erläuterungen zu
lauschen. Sie brauchen keine Erfahrung mitbringen, jedoch die
notwendige Kondition und einen guten Gesundheitszustand. Es
werden etwa ein bis drei verschiedene Arten von Wanderungen
angeboten, von gemütlichen Spaziergängen bis zu anspruchsvollen
Wanderungen. Die Einteilung der Gruppen erfolgt nach
unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden.(Inklusive)

"Polar-Plunge"

In Ihrem Koffer darf die Badekleidung nicht fehlen. Denn bei jeder
Kreuzfahrt wird je nach Wetterverhältnissen versucht, einen „Polar
Plunge“ anzubieten. Nutzen Sie die Gelegenheit und wagen Sie einen
Sprung ins erfrischende polare Wasser.(Inklusive)



Helikopterflug

Erleben Sie die Antarktis aus der Vogelperspektive:Mit dem
Hubschrauber auf der Ortelius haben Sie die seltene Chance, die
berühmte Kaiserpinguin-Kolonie südlich von Snow Hill Island zu
sehen, die etwa 4.000 Brutpaare zählt. Schweres Eis kann den
Zugang zu diesem Gebiet aus dem Weddellmeer verhindern, und das
Eis an der Rookery selbst könnte aufbrechen und früher als erwartet
zu schmelzen beginnen. Vor diesem Hintergrund ist es das Ziel, das
Schiff zwischen dem Antarktischen Sund und der James-Clark-Ross-
Insel, nahe der Eiskante, zu stoppen und Kaiserpinguine auf ihrem
Weg ins offene Wasser zu finden. Die spannenden
Hubschrauberflüge machen diese Suche möglich und ermöglichen es,
an Orten zu landen, die sonst zu diesem frühen Zeitpunkt der Saison
nicht erreichbar sind.Wenn die Eisbedingungen günstig sind und die
Route nach Snow Hill Island frei von mehrjährigem Packeis ist, haben
Sie die Chance auf einen Schiff-zu-Land-Helikoptertransfer nach
Snow Hill Island (ca. 45 Minuten Fußweg von der Kaiserpinguin-
Rookery entfernt). Wenn dies gelingt, ist dies ein einmaliges Erlebnis.
Aber bitte denken Sie daran, dass die Natur hier draußen den
endgültigen Reiseplan schreibt: Versuche, Snow Hill Island während
der Reisen von 2012 – 19 zu erreichen, waren nicht immer
erfolgreich. Im Jahr 2013 und drei Jahre in Folge (2017 – 2019) waren
die Bedingungen jedoch günstig, um mit dem Hubschrauber auf Snow
Hill Island zu landen und die Kaiserpinguin-Kolonie zu besuchen.Bitte
beachten Sie: Es besteht kein Anspruch auf Sightseeing-Flüge oder
auf eine bestimmte Anzahl von Helikopterflügen. Die Flüge mit den
Helikoptern sind wetterabhängig und unterliegen strengen
Sicherheitsvorschriften.(ohne Aufpreis)Weitere Informationen finden
Sie hier Helikopter Instruktionen

Expeditionsteam

Expeditions-Team

Bei jeder Expeditions-Kreuzfahrt werden Sie von einem
internationalen und erfahrenen Experten-Team begleitet. Sie laden zu
interessanten Vorträgen und Präsentationen rund um die polare Welt
ein, begleiten Sie bei den Ausflügen und Aktivitäten und sorgen für
Ihre Sicherheit an Bord und bei den Ausflügen.



Kabinen & Preise

Reisetermin: 06.11. - 21.11.2027 Schiff: Ortelius

Kategorie Deck Beschreibung Preis in € pro Person

  A4 3 Vierbettkabine 17.625 €

  A2 3, 4 Zweibettkabine 19.590 €

  A1 3, 4 Kabine zur Alleinbenutzung 31.685 €

  B2 5 Zweibettkabine 20.095 €

  B1 5 Kabine zur Alleinbenutzung 32.540 €

  C2 5 Deluxe Kabine 21.765 €

  D2 5 Superior Kabine 22.115 €

Hotels für
Verlängerungsnächte

Hotel Buenos Aires Marriott ab 150 € ÜF/DZ, ab 300 €
ÜF/EZ
Hotel Arakur, Ushuaia ab 250 € ÜF/DZ, ab 490 € ÜF/EZ

Preise pro Person/Nacht

 
Fluginformationen

Abflughafen ist Frankfurt
Zubringerflüge von Deutschland, Österreich und der
Schweiz sind ohne Aufpreis möglich
Zuschläge:Lufthansa Frankfurt–Buenos
Aires–Frankfurt:Premium Economy Class: ab 1.500
€;Business Class: ab 2.100 € (Buchungsklasse P)bzw.
ab 4.200 € (Buchungsklasse Z),Aerolineas Buenos
Aires–Ushuaia–Buenos Aires:Premium Economy
Class: ab 550 €



Ihr Schiff auf dieser Reise: Ortelius

Polaris Tours GmbH | Ludwig-Thoma-Straße 8 | 82487 Oberammergau | Germany | Tel.: +49 8822 948 660 | E-Mail: info@polaris-tours.de | www.polaris-tours.de | Es gelten
unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen: www.polaris-tours.de/agb/
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